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Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist.
2. Mose 23, 2
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AN(GE)DACHT
Du sollst dich nicht der Mehrheit an-
schließen, wenn sie im Unrecht ist.

2. Mose 23, 2

Liebe Lichtblickleser, mit diesem Bi-
belwort aus dem 2. Buch Mose be-
kommen wir als Christen einen klaren 
Hinweis für unser Verhalten in der 
Gesellschaft. Damit es kein Missver-
ständnis gibt: Dieses Bibelwort ist 
bereits mehr als 3000 Jahre alt und 
hat ursprünglich Ereignisse des Vol-
kes Israel während des Auszuges aus 
Ägypten im Hintergrund. Dieses alte 
Bibelwort macht aber deutlich, dass 
es Wahrheiten gibt, die unabhängig 
vom Zeitgeist und von Mehrheiten 
sind. Wir sind in den nächsten Mo-
naten mehrfach aufgefordert, wählen 
zu gehen. Und dafür dürfen wir dank-
bar sein, nachdem es in unserem Land 
lange Jahrzehnte der Diktaturen ohne 
wirkliche Wahlen gab. Aber wen oder 
was nun wählen?
Richte ich mich nach der scheinbaren 
Mehrheit? Oder gibt es für Chris-
ten Grundsätze, die unabhängig von 
Mehrheiten wichtig sind?
In die Unsicherheit dieser Fragen 
hinein hat unsere Landeskirche ge-
meinsam mit dem katholischen Bis-
tum Dresden-Meißen eine hilfreiche 
Kampagne entwickelt. FÜR ALLE. 
MIT HERZ UND VERSTAND. Die-

se Kampagne fordert auf, vom per-
sönlichen Wahlrecht Gebrauch zu 
machen. Und sie nennt Kriterien, um 
zu überprüfen, wem 
ich meine Stimme 
gebe.
Menschen-
w ü r d e , 
Nächsten-
liebe, Zu-
sammen-
halt sind 
die Stich-
worte, die uns 
Christen beson-
ders wichtig sind. 
Dabei wird deutlich, dass 
diese Stichworte ganz anders sind als 
die Propagandasätze auf den Wahl-
plakaten und den Wahlwerbungen. 
Im Sinne der Reformation Martin Lu-
thers, bei der er und seine Mitkämpfer 
für Inhalte eingetreten sind, werden 
mit Menschenwürde, Nächstenliebe 
und Zusammenhalt Werte benannt, 
für die Christen einstehen. Auf vielen 
anderen Plakaten wird vor allem gegen 
jemanden oder etwas polemisch Pro-
paganda gemacht. Und damit wird oft 
genug jemand ausgegrenzt, diffamiert, 
beleidigt oder schlecht gemacht. Mehr 
und mehr spaltet es unser Miteinan-
der. Mit Menschenwürde oder Nächs-
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tenliebe hat dies nichts zu tun. Und 
unser Zusammenhalt geht dabei ver-
loren. Wie aufgeheizt das Klima in un-
serer Gesellschaft inzwischen ist, zeigt 
etwa die Zerstörung der Glasgedenk-
tafel für die 36 Opfer der Erschießung 
durch deutsche NS-Truppen im April 
1945. Und genauso passen in das trau-
rige Bild die gewalttätigen Übergriffe 
auf Wahlhelfer in Dresden oder Berlin 
und an anderen Orten.
Im Rahmen eines Aufrufes unse-
res Landesbischofs T. Bilz vom 
06.05.2024 fordert er gemeinsam mit 
dem katholischen Bischof H. Tim-
merevers, dass wir „Christen uns im 
privaten wie im öffentlichen Raum 
zu Wort melden, herabwürdigendes 
Reden nicht unwidersprochen lassen 
und uns an die Seite derjenigen stel-
len, die angegriffen werden.“
Auch für diese Gespräche mit Anders-
denkenden können die Stichworte 
Menschenwürde, Nächstenliebe und 
Zusammenhalt die Worte sein, die 
Menschen wieder zusammenführen, 
die den anderen achten und den Ge-
sprächspartner ernst nehmen. 

Liebe Lichtblickleser, wenn in den 
nächsten Wochen am Turm der Wen-
zelskirche ein großes Banner genau 
diese Stichworte gut lesbar erkennen 
lässt, dann auch deshalb, weil Chris-
ten eine Gesamtverantwortung für 
unser Miteinander in den Familien 
und Betrieben, im Ort und der Regi-
on, im Land und der Welt haben.
Schon Jesus Christus trat gegen das 
Unrecht seiner Zeit ein, auch wenn 
die damalige Mehrheit anders dach-
te. Christen wie Paulus, Martin von 
Tours, Martin Luther, Dietrich Bon-
hoeffer oder Martin Luther King tra-
ten im Sinne Jesu für die frohe Bot-
schaft der Nächstenliebe und des 
Miteinanders ein.
Wir, liebe Lichtblickleser, dürfen es an 
den Wahltagen im Juni und im Sep-
tember ihnen gleich tun.
So wünsche ich Ihnen – auch im Na-
men der Kirchenvorsteher und Mitar-
beiter in der anstehenden Sommerzeit 
eine gute Zeit mit guten Gedanken 
unter Gottes reichem Segen.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

WELTGEBETSTAGSGOTTESDIENST
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KIRCHENPUTZ IN DER KIRCHE LOMMATZSCH
Herzlich DANKE möchte ich allen 
Helfern sagen, die am 16. März die 
Kirche in Lommatzsch vom Staub und 
Dreck der Winterpause befreit haben. 
Herzlichen Dank an Gemeindeglieder, 
Kirchvorsteher, Konfi rmanden. Schön 

waren zudem die gemeinsame Imbiss-
runde. Mit Tee, Kaff ee und Brötchen 
klang so ein gemeinsamer Arbeitsein-
satz aus.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft 

ABSCHLUSS DER KONFIRMANDENZEIT

Vom 22. bis 24. März waren die Kon-
fi rmanden der 8. Klasse mit Jugend-
lichen der JG und Pfarrer Saft  zur 
Rüstzeit auf dem Jugendschiff  in Dres-
den. Während der Zeit wurde über 
„Ich-bin-Worte“ Jesu nachgedacht, es 
wurde Dresden mit einer Stadt-Rallye 
entdeckt, wir kehrten zum Pizzaessen 
ein, es gab Spiele, ein Mario-Kartt ur-
nier und, und, und… Es war eine gute 
Zeit, um einander noch besser kennen 
zu lernen. Die „Abschlussprüfung“ 
des diesjährigen Konfi rmandenjahr-
gangs war der Vorstellungsgott es-
dienst am  Sonntag, den 28. April mit 

eigenem Gott esdienst, eigenem Ab-
lauf, Liedern, Gebeten und eigener 
Predigt. Zudem haben zwei Konfi r-
mandinnen parallel zum Gott esdienst 
Kindergott esdienst angeboten. Das 
war ein tolles „Gesellenstück“. Die 
Krönung der Konfi rmandenzeit war 
die feierliche Konfi rmation am 5. Mai 
mit Einsegnung der Konfi rmanden 
und Erstabendmahl.
Viele gute Wünsche begleiten unsere 
Konfi rmierten für ihre weiteren Le-
benswege.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft 
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VORSTELLUNGSGOTTESDIENST 
VON PFARRERIN R. JUGL
Am Montag, den 13. Mai stellte sich 
Pfarrerin Rowena Jugl um 18.00 Uhr 
mit einem Sondergottesdienst in der 
Trinitatiskirche in Meißen als Bewer-
berin auf die 2. Pfarrstelle des Kirch-
gemeindebundes Meißner Land vor.
Die 2. Pfarrstelle des Kirchgemeinde-
bundes umfasst derzeit den Seelsorge-
bereich der Trinitatis-Kirchgemeinde 
in Meißen sowie die Kirchgemeinde 
Zadel. Im Anschluss an den Gottes-
dienst hatten die Gottesdienstbesu-
cher die Möglichkeit, an die Bewer-

berin Fragen zu stellen. Da Pfarrerin 
Rowena Jugl die einzige Bewerberin 
auf diese Pfarrstelle ist, wurde noch 
am Abend des 13. Mai der Entsen-
dung von Frau Jugl zugestimmt.
Der Vorstand des Kirchgemeinde-
bundes sowie alle Kirchenvorsteher 
der Trinitatis-Gemeinde sowie der 
Andreas-Gemeinde Zadel freuen sich 
sehr über die Entsendung der Bewer-
berin. 

Ihr Pfarrer Christoph Rechenberg

GOTTESDIENST EINMAL ANDERS

Am Samstag, den 4. 
Mai feierten wir zu un-
gewohnter Zeit – nach-
mittags um 16.30 Uhr 
– einen besonderen 
musikalischen "Gottes-
dienst einmal anders". 
Dieser Gottesdienst 
nahm sich des Themas 
unserer Schöpfung und 
der Verantwortung für sie musikalisch 
an. Kinder des Musiktheaters und 
Sänger der Lommatzscher Kanto-
rei gestalteten hier sehr eindrücklich. 

Herzlichen Dank an sie alle für diesen 
Gottesdienst einmal anders.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

RÜCKBLICK

KONZERT DER BIGBAND BIG JOE

Zum Muttertag, dem 12. Mai gab es 
eine besondere musikalische Über-
raschung in unserer Wenzelskirche.  
Eingeladen war zu einem Konzert der 
ganz besonderen Art. Im Konzert der 
Johannstädter Bigband Big Joe aus 
Dresden waren Jazzklänge im Big-

bandsound zu hören. In der Akustik 
unserer spätgotischen Kirche ein be-
eindruckendes Klangerlebnis.
Herzlichen Dank an die Band und 
ihre Solisten.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft
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BESCHÄFTIGUNGSBEUTEL
Einmal pro Monat bie-
ten wir in Lommatzsch 
einen Kindergottesdienst 
an. Dann feiern die Kin-
der ihren eigenen Got-
tesdienst. Aber auch an 
den anderen Sonntagen 
lohnt sich ein Besuch im 
Gottesdienst für Fami-
lien. Die Überraschungs-
tüten für unsere kleinen 
und kleinsten Gäste sind 
gleich im Eingangsbe-
reich zu finden. In jedem Beutel sind 
Bücher, Papier, Stifte, kleine Spiele und 
sogar das eine oder andere Plüschtier 
versteckt sich darin. Zu finden sind 
sie gleich im Eingangsbereich des Kir-
chenschiffs. Alle sind herzlich einge-
laden, beim nächsten Gottesdienstbe-

such einmal so eine Überraschungstüte 
auszuprobieren. So können sich auch 
Mama und Papa oder Oma und Opa 
auf den Gottesdienst konzentrieren.

Christiane Böttger

DIENSTBEGINN UND EINFÜHRUNG 
VON PFARRER DR. U. WEISE

Nachdem sich Pfarrer 
Dr. Uwe Weise am Mon-
tag, den 04. März mit ei-
nem Sondergottesdienst 
in der Frauenkirche in 
Meißen als Bewerber 
auf die 3. Pfarrstelle des 
Kirchgemeindebundes 
Meißner Land vorstell-
te, wurde er noch am 
gleichen Abend von den 
versammelten Kirchen-
vorstehern des Kirchge-
meindebundes gewählt. 
Die 3. Pfarrstelle des Kirchgemeinde-
bundes umfasst derzeit den Seelsor-
gebereich der St. Afra-Kirchgemeinde 
in Meißen sowie eine missionarische 
Sonderaufgabe im Triebischtal. Die 
Familie Weise plant, in der ersten 
Juliwoche in die Dienstwohnung am 
Markt 10 nach Meißen umzuziehen. 
Noch wird die Wohnung renoviert 
und alles zum freudigen Empfang des 
neuen Pfarrers herausgeputzt. Der 
Dienstbeginn für Pfarrer Dr. Weise 
wird der 1. August sein. Der Einfüh-

rungsgottesdienst wurde vom Super-
intendenten auf Sonntag, den 18. Au-
gust 14.30 Uhr in der Frauenkirche 
Meißen festgesetzt. Der Vorstand des 
Kirchgemeindebundes sowie alle Kir-
chenvorsteher der St. Afra-Gemeinde 
freuen sich sehr.
Alle hoffen auf einen guten Start für 
Pfarrer Dr. Uwe Weise und seine Fa-
milie. Zum Gottesdienst am 18. Au-
gust wird herzlichst eingeladen. 

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

KONZERT IN DÖRSCHNITZ

Am Sonnabend, den 08. Juni 2024 
wird der Ephoralchor unseres Kir-
chenbezirkes unter der Leitung von 
Kirchenmusikdirektor i.R. Albrecht 
Reuther in der Kirche von Dörschnitz 
um 18.00 Uhr ein Konzert geben. Be-
sonderes Anliegen dieses Chores ist es, 
in eher kleinen Gemeinden mit Kon-
zerten gute Kirchenmusik anzubieten. 

Die Konzerthörer dürfen sich auf Mo-
tetten, Lieder und Choräle von Sergej 
Rachmaninow, Max Reger, Hans Leo 
Haßler, Gottfried August Homilius u. 
a. freuen. Besucher aus Dörschnitz und 
der Umgebung sind ganz herzlich ein-
geladen.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft
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ERNEUTE BAUARBEITEN 
IN DER DÖRSCHNITZER KIRCHE

Im Mai hat es im Sockelbereich der 
Dörschnitzer Kirche erneute Bauarbei-
ten gegeben. Im Rahmen dieser Bauar-
beiten sind Salpeterbelastungen im So-
ckelputzbereich entfernt worden und 
die Elektroanlage ist erweitert worden. 
Nach Austrockung des Putzes ist auch 
eine farbliche Fassung vorgesehen.

Der Kirchenvorstand ist sehr dank-
bar, dass diese dringend notwendigen 
Arbeiten im Fortgang der letztjährigen 
Sanierungsarbeiten realisiert werden 
können.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

WASSERVERSORGUNG 
AUF DEM FRIEDHOF DÖRSCHNITZ

Durch Veränderungen des Grund-
wasserspiegels im friedhofseigenen 
Brunnen ist die Wasserversorgung 
des Dörschnitzer Friedhofs mit einer 
Elektropumpe derzeit nicht mehr 
kontinuierlich zu gewährleisten. Eine 
Abhilfe schafft die neu installierte 
Handschwengelpumpe. Was zunächst 
wie ein technischer Rückschritt wirkt, 
hat einen anderen Hintergrund. Eine 
Elektropumpe würde bei zu gerin-
gem Wasserstand im Brunnen leer-
laufen und Schaden nehmen. Die 
Handschwengelpumpe fördert bei zu 
geringem Wasserstand zeitweise we-

niger Wasser – eventuell sogar einmal 
nur Luft -  aber diese Art der Pumpe 
nimmt, anders als eine Elektropumpe, 
technisch keinen Schaden. Um älteren 
Menschen das Wasserschöpfen und 
Gießen zu erleichtern, bitten wir dar-
um, den Wasserbottich immer wieder 
zu befüllen. Der Kirchenvorstand be-
müht sich längerfristig um eine ande-
re Lösung der Wasserversorgung auf 
dem Friedhof Dörschnitz. Für Nach-
fragen steht Pfarrer Saft gern zur Ver-
fügung.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

ELEKTRIFIZIERUNG DER LÄUTEANLAGE 
IN DER DÖRSCHNITZER KIRCHE

Nachdem durch die letztjährigen Sa-
nierungsarbeiten in der Dörschnitzer 
Kirche auch die Elektroinstallation teil-
erneuert wurde, ist nun eine Elektrifi-
zierung des Glockengeläuts der Kirche 
geplant. Um das klanglich sehr schöne 
Bronzegeläut regelmäßig erklingen zu 
lassen, ist neben der Elektrifizierung 
der Glocken mit Einbau von Läutema-
schinen und einer Steuerung zunächst 
die zimmermannsmäßige Ertüchtigung 
des angegriffenen Glockenstuhls sowie 
eine Veränderung der Jochaufhängung 
der Glocken notwendig. Auch wenn es 
bereits prinzipielle Zusagen von För-
dermitteln gibt bleibt für die Kirch-
gemeinde ein erheblicher Eigenanteil. 
Deshalb bitten wir um Spenden für die 
Elektrifizierung des Glockengeläuts der 

Dörschnitzer Kirche. Gern geben Pfar-
rer Saft oder Kirchenvorsteher Aus-
kunft über das Projekt. 
Spenden können direkt im Pfarramt 
Lommatzsch eingezahlt werden. Na-
türlich können Sie auch gern das Spen-
denkonto der Kirchgemeinde Dör-
schnitz-Striegnitz nutzen.

Spendenkonto
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52

Bitte geben Sie unter Verwendungs-
zweck RT 239070 Geläut Dörschnitz 
an. Schon jetzt sage ich ganz herzlichen 
Dank für die geleistete Unterstützung.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft
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JUNI
Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, 

wie der HERR euch heute rettet! 
Exodus 14,13

SONNTAG, 02. JUNI
1. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr Lommatzsch
Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
Pfrn. Saft

14.00 Uhr Zehren
Predigtgottesdienst 
mit Jubelkonfirmation
Pfr. Saft

SAMSTAG, 08.JUNI

18.00 Uhr Dörschnitz
Konzert des Ephoralchores
KMD i.R. Albrecht Reuther

SONNTAG, 09. JUNI
2. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Lommatzsch
Abendmahlsgottesdienst 
mit Kindergottesdienst 
und Jubelkonfirmation
Pfr. Saft

14.00 Uhr Dörschnitz
Gottesdienst mit Taufen
Pfr. Saft

16.30 Uhr Lommatzsch
Orgelsommer
Kantor Karlheinz Kaiser

SONNTAG, 16. JUNI
3. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Lommatzsch
Zentraler Familiengottesdienst 
zum Schuljahresende
Pfarrerehepaar Saft

SONNTAG, 23. JUNI
4. Sonntag nach Trinitatis

14.00 Uhr Neckanitz
Abendmahlsgottesdienst
Pfr. Saft

17.00 Uhr Dörschnitz
Johannisandacht auf dem Friedhof
Pfr. Saft

MONTAG, 24. JUNI
Johannistag

18.00 Uhr Lommatzsch
Johannisandacht mit Bläsern auf 
dem Friedhof    
Pfr. Saft

19.30 Uhr  Zehren
Johannisandacht mit Bläsern auf 
dem Friedhof    
Pfr. Saft

GOTTESDIENSTE

SONNTAG, 30. JUNI
5. So. n. Trinitatis – Sommer der Begegnung

10.00 Uhr Lommatzsch
Predigtgottesdienst mit anschl. 
Kirchenkaffee
Pfrn. Saft 

 
 
 
 

JULI
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist. 

Exodus 23,2

SONNTAG, 07. JULI
6. So. n. Trinitatis – Sommer der Begegnung

10.00 Uhr Dörschnitz
Predigtgottesdienst, 
im Anschluss Kaffeetrinken

SONNTAG, 14. JULI
7. So. n. Trinitatis – Sommer der Begegnung

14.00 Uhr Neckanitz
Predigtgottesdienst 
mit Kirchenkaffee

SONNTAG, 21. JULI
8. So. n. Trinitatis – Sommer der Begegnung

17.00 Uhr Zehren
Predigtgottesdienst, 
im Anschluss Grillen 

SONNTAG, 28. JULI
9. So. n. Trinitatis – Sommer der Begegnung

10.00 Uhr Striegnitz
Abendmahlsgottesdienst mit 
anschließendem Kirchenkaffee
Pfrn. Saft

14.00 Uhr Lommatzsch
Helferschaftsfeier im Saal
Pfr. Saft

16.30 Uhr Lommatzsch
Orgelsommer
Kantor Karlheinz Kaiser
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AUGUST
Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden. 

Psalm 147, 3

SONNTAG, 04. AUGUST
10. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Lommatzsch
Zentraler Familiengottesdienst 
mit Kindermusical und 
Schulanfängersegnung
Pfarrerehepaar Saft 

SONNTAG, 11. AUGUST
11. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr  Lommatzsch
Abendmahlsgottesdienst 
mit Kindergottesdienst
Pfrn. Saft

SONNTAG, 18. AUGUST
12. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Zehren
Zentraler Abendmahlsgottesdienst 
mit Kindergottesdienst
Pfr. Saft

14.30 Uhr Meißen-Frauenkirche
Einführungsgottesdienst 
Pfr. Dr. U. Weise

16.30 Uhr Lommatzsch
Orgelsommer
Kantor Karlheinz Kaiser

SONNTAG, 25. AUGUST
13. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Lommatzsch
Predigtgottesdienst
Pfr. Saft

14.00 Uhr Dörschnitz
Abendmahlsgottesdienst
Pfr. Saft

GOTTESDIENSTE AUSBLICK

HELFERSCHAFTSFEIER

Am Sonntagnachmittag, den 28. Juli 
sind für 14.00 Uhr alle engagierten 
Helfer, Sänger, Bläser, Lichtblickaus-
träger, Lektoren, Kirchenvorsteher, 
Besuchsdienstmitarbeiter, Hauskreis-
mitglieder, und, und, und… ganz herz-
lich zur Helferschaftsfeier in den Ge-
meindesaal Lommatzsch eingeladen. 
Bei Kaffee und Kuchen werden wir 
eine Andacht haben, Lieder singen, 

neues aus der Gemeinde hören, uns 
miteinander austauschen. 
Zum Abschluss des Nachmittags sind 
alle zum Orgelsommerkonzert für 
16.30 Uhr in die Kirche eingeladen. 
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Pfarrerehepaar 
Ute und Dietmar Saft

SANIERUNG DER DIENSTWOHNUNG 
IM PFARRHAUS ZEHREN

Nachdem durch den tragischen Tod 
von Pfarrer Andreas Sureck die 
Dienstwohnung im Zehrener Pfarr-
haus seit fast einem Jahr leer steht, 
bemüht sich der Kirchenvorstand um 
eine Sanierung und Neuvermietung 
der Wohnung. Nur so kann neues 
Leben ins Pfarrhaus einkehren. Nach 
mehr als 30 Jahren muss die Sanie-
rung der Wohnung grundlegend sein. 
So geht es neben der Veränderung des 
Zuschnitts der Räume um das Aus-
wechseln von Fenstern, den Einbau 
von Wärmedämmung sowie die Er-
neuerung von Bad und Küche.

Da diese erheblichen Sanierungs-
arbeiten neben einem Eigenanteil der 
Kirchgemeinde erhebliche Unterstüt-
zung durch Fremdmittel brauchen, 
wird es zunächst um eine Fördermit-
teleinwerbung gehen müssen, bevor 
die dringend notwendigen Bauarbei-
ten beginnen können. Nach Ende der 
Arbeiten steht dann eine Wohnung 
mit ca. 145 m² Wohnfläche zur Ver-
fügung.
Für Nachfragen steht gern Pfarrer Saft 
zur Verfügung.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft
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KINDERKIRCHENTAGE 

Wir laden alle Schulkinder in der letz-
ten Ferienwoche, 28. Juli bis 
4. August, zu den Kinder-
kirchentagen nach Lom-
matzsch ein. Wir wol-
len gemeinsam spielen, 
basteln und ein Kin-
dermusical einstudie-
ren, dass am 4. August, 
10.00 Uhr im Gottes-
dienst in der Lommatzscher 
Wenzelskirche aufgeführt wird. 
Geplant ist auch ein Ausflug ins Frei-
bad.

Die Tage beginnen jeweils 8.30 Uhr 
im Gemeindehaus Lommatzsch 

mit einem gemeinsamen 
Frühstück, Mittagessen 

wird es vor Ort geben 
und enden jeweils 15.00 
Uhr. Bitte nutzen Sie 
für unsere Planungen 

die Voranmeldungen im 
Pfarramt.

Wir freuen uns auf rege Teil-
nahme!

Ihr Kantor Karlheinz Kaiser

NEUE GRABPFLEGEN MÖGLICH
Nachdem in der Vergangenheit man-
gels Personals Grabpflegeaufträge 
abgelehnt werden mussten, können 
nun mit der neuen Mitarbeiterin Frau 
Annegret Friedrich neue Grabpfle-
geaufträge angenommen werden. Je 
nach Umfang der Pflege (Gießpflege, 
Frühjahrs-, Sommer-, Herbstbepflan-
zung, Dauerpflege, Grabneuanla-

gen, Grabberäumungen etc.) können 
unterschiedliche Vereinbarungen mit 
der Friedhofsverwaltung geschlossen 
werden. 
Bitte lassen Sie sich von Herrn Hafer-
korn, Frau Jentzsch oder Frau Fried-
rich beraten.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

KONFIRMANDENARBEIT IM NEUEN SCHULJAHR
Das neue Schuljahr wirft schon jetzt 
seine Schatten voraus.
Deshalb sind Planungen für die neue 
7. Klasse der Konfirmanden notwen-
dig. Ich bitte um Voranmeldung ab 
01.07.2024 im Pfarramt – gern per Te-
lefon oder Mail – damit eine Grobpla-
nung der Teilnehmerzahl möglich ist. 
Ein erster Elternabend, gemeinsam 
mit den Eltern der 8. Klasse, findet am 
Donnerstag, den 15.08.2024 um 19.30 
Uhr im Gemeindesaal Lommatzsch 
statt. Hier werden die Eckdaten der 
Konfirmandenarbeit besprochen. 
Unter anderem wird auch die Unter-

richtszeit geklärt. Nur wer anwesend 
ist, kann hier mit berücksichtigt wer-
den. Schon jetzt steht fest, dass von 
Freitag, den 30.08.2024 bis Samstag, 
den 31.08.2024 eine Radtour für alle 
Konfirmanden der 7. und 8. Klasse 
als gemeinsamer Start in den Unter-
richt sein wird. Im Gottesdienst am 
01.09.2024 werden die neuen Lom-
matzscher Konfirmanden der Ge-
meinde vorgestellt. Der Unterricht be-
ginnt in der darauf folgenden Woche.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft
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MUSIKALISCHES IN UNSEREN GEMEINDEN

BLÄSERGOTTESDIENST ZUR JAHRESLOSUNG

Posaunenchor Lommatzsch
Leitung: Karlheinz Kaiser

time2 Sonntag, 2. Juni 2024, 10.00 Uhr 
Wenzelskirche Lommatzsch

LOMMATZSCHER ORGELSOMMER 2024

Konzert für Klarinett e und Orgel
Gundula Hußke, Klarinett e
Karlheinz Kaiser, Orgel

time2 Sonntag, 9. Juni, 16.30 Uhr
Wenzelskirche Lommatzsch

Konzert für Gesang und Orgel
Christina Roterberg, Sopran
Karlheinz Kaiser, Orgel

time2 Sonntag, 28. Juli, 16.30 Uhr
Wenzelskirche Lommatzsch

Konzert für Gospelchor und Orgel
Gospelchor Radebeul
Karlheinz Kaiser, Orgel

time2 Sonntag, 18. August, 16.30 Uhr 
Wenzelskirche Lommatzsch

Goethe und die Musik
Lieder und Bühnenmusik zu Goethes 
Faust, Zauberlehrling, Hanswurst, 
Novelle u.a. 
Mit Gesang, Tanz, Orgelportativ und 
vielen anderen Instrumenten, Szeni-
sches Konzert mit Commedia Nova, 
Deutsch-italienisches Duo für Musik 
und Th eater (Gaby Bultmann & Da-
niele Ruzzier)

time2 Sonntag, 8. September, 16.30 Uhr 
Wenzelskirche Lommatzsch

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst. 
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 
du bist mein. Jesaja 43, 1

ANEINANDER DENKEN – 
FÜREINANDER BETEN

KASUALIEN
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MENSCHENWÜRDE, NÄCHSTENLIEBE,
ZUSAMMENHALT

Dieses Logo und diese Worte sind 
eine gemeinsame Initiative der evan-
gelischen und der katholischen Kirche 
zum Wahljahr 2024. Sie sind in die-
sem Jahr in verschiedener Form als 
Banner an Kirchen, als Plakat oder 
Postkarte zu sehen.
Die Erinnerungstafel für die in den 
letzten Kriegstagen an der Kirche er-
mordeten Zwangsarbeiter und den Ju-
gendlichen war Ende Januar teilweise 
zerstört worden.
Am 26. April gab es auf Anregung der 
Stadt Lommatzsch und der Kirchge-
meinde eine Gedenkveranstaltung, 
die an die Ereignisse von damals und 
die Zerstörung Bezug nahm.
Konfi rmanden und Besucher des OH 
waren dabei. Die jungen Menschen 
zeigten sich beeindruckt von den Aus-
führungen zu den Geschehnissen. 
Die Erinnerung an diese Zeit und die 
Auseinandersetzung mit den aktuel-
len (politischen) Ereignissen ist eine 
wichtige Aufgabe der off enen Kinder- 
und Jugendarbeit und wird uns in die-
sem Jahr begleiten.
Anfang April fand die Osterferienwo-
che statt . Ein Besuch im Wellenspiel 
Meißen, ein Osterstadtsuchspiel und 
eine Fahrt in die Gedenkstätt e Pir-

na-Sonnenstein standen auf dem Pro-
gramm. Seit ein paar Wochen gehört 
im Off enen Haus das Backen zum All-
tag. Jede Woche wird gemeinsam ein 
„Wunschkuchen“ gebacken und ge-
gessen. 
Aktuell laufen die Planungen für die 
Sommerferien. Wie in den vorange-
gangenen Jahren wollen wir ein bun-
tes Ferienprogramm durchführen. 
Der Zett el mit den Vorschlägen der 
Kinder und Jugendlichen ist gut ge-
füllt.
Nähere Informationen zu den ge-
planten Veranstaltungen erhalten sie 
im Schaukasten der Kirchgemeinde, 
dem Lommatzscher Anzeiger und am 
besten bei einem Besuch im Off enen 
Haus.  Bleiben Sie wählerisch!

Ihr Sozialpädagoge Peter Schumann

OFFENES HAUS

Weitere Informationen zu unseren Angeboten erhalten Sie/ erhaltet Ihr im „OH“ unter 
O 0174 518 691 4. 
Auf Eure/ Ihre Anfragen und Wünsche freuen wir uns! 
Im Namen des „OH“-Teams, Sozialpädagoge Peter Schumann

Für die Arbeit im Off enen Haus suche ich noch dringend nach ehrenamt-
lichen Helfern. Wenn Du oder Sie Freude an der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen haben, melden Sie sich gern bei mir. 

Sozialpädagoge Peter Schumann
O 0174 518 691 4
O 035241 829 021 
m jugendarbeit.lommatzsch@evlks.de

Y
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ERWACHSENE

Hauskreis Hänsel

, wechselnde Orte  
dienstags 19.00 Uhr
18.06. | 16.07. | 20.08.
Kontakt 035241-52304 

Fröhlicher Hauskreis

, wechselnde Orte
immer 14-tägig 
freitags 20.00 Uhr
7.6. | 21.6. | 5.7. | 19.7. | 2.8. 
16.8. | 30.8. | 13.9.

Bibelstunde der LKG

, bei Fr. Schulz,  
Weinbergstr. 11
mittwochs 19.30 Uhr
5.6. | 19.6. | 3.7. | 17.7.  
31.07. | 14.8. | 28.8. 

Gebetskreis Zehren

, Gemeindesaal  
Pfarrhaus Zehren
1. Freitag im Monat
jeweils 19.00 Uhr 
Kontakt: Christina Schulz 

über Pfarramt Zehren (erreichbar 

zu den Öffnungszeiten), E-Mail:  

kirche-zehren@t-online.de

SENIOREN

Frauenkreis Lommatzsch

, Lutherzimmer  
Lommatzsch
dienstags 19.30 Uhr
11.06. | 20.08.

Frauendienst Pahrenz

, Ort nach Absprache
donnerstags 16.30 Uhr
Termine nach Absprache

Seniorenkreis Lommatzsch 

, Gemeindesaal
Lommatzsch
donnerstags 14.30 Uhr
13.06. | 15.08.

Seniorentreff Zehren 

, Gemeindesaal  
Zehren
dienstags 14.00 Uhr

MUSIK

Sing- und Spielkreis für  

Vorschulkinder

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
donnerstags 14.45 Uhr

Musiktheater Lommatzsch 

für Schulkinder

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
donnerstags 15.45 Uhr

Kantorei Lommatzsch

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
mittwochs 19.30 Uhr

Posaunenchor

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
dienstags 19.00 Uhr

GRUPPEN UND KREISE

KINDER UND JUGEND

Christenlehre Lommatzsch

, Wichernzimmer im 
Gemeindehaus Lommatzsch
Gruppe I (1. - 2. Kl.) 
dienstags 14.00 Uhr
Gruppe II (3. Kl. aufwärts) 
dienstags 15.00 Uhr

Konfirmanden

, Lutherzimmer Lommatzsch
Kl. 7: mittwochs 
15.30 - 16.30 Uhr

Junge Gemeinde

, Offenes Haus Lommatzsch
freitags 18.00 Uhr

KIRCHENVORSTÄNDE

Kirchenvorstand Dörschnitz-Striegnitz 

, Winterkirche Dörschnitz
dienstags 19.00 Uhr 
4.06. | 13.08.

Kirchenvorstand Lommatzsch 

, Lutherzimmer Lommatzsch 
montags 19.00 Uhr
3.06. | 12.08.

Kirchenvorstand Zehren

, Gemeindesaal Zehren
donnerstags 19.30 Uhr 
27.06. | 25.07. | 29.08.  
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LOMMATZSCH

Pfarramt Lommatzsch
, Döbelner Str. 6,

01623 Lommatzsch
O 035241 522 42
d 035241 523 54
m kg.lommatzsch_neckanitz@evlks.de

Öff nungszeiten:
Di: 14.00 - 18.00 Uhr
Do: 8.00 - 12.00 Uhr sowie
  14.00 - 18.00 Uhr

Pfarrerehepaar Ute u. Dietmar Saft
O 035241 829 022
m uma.saft @directbox.de
m dietmar.saft @directbox.de

Kirchenmusik
Kantor Karlheinz Kaiser
O 0351 374 847 2
O 0176 410 656 47
m  karlheinz@kaisermusik.de

Friedhof
Verwaltung: 
O  035241 522 42
R. Haferkorn:
O  0151 623 155 08

Off enes Haus
Döbelner Str. 6, 01623 Lommatzsch
Sozialpädagoge Peter Schumann
O  035241 829 021
O  0174 518 691 4
m  jugendarbeit.lommatzsch@evlks.de

Kirchgemeinde Lommatzsch-Neckanitz

Kirchgeldkonto:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE13 3506 0190 1638 8000 27
COD RT239060

Friedhofskonto:
BIC SOLADES1MEI
IBAN DE30 8505 5000 3010 0260 39

Spendenkonto:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE37 3506 0190 1667 2090 52
COD RT239060

Kirchgemeinde Dörschnitz-Striegnitz

Kontakt: 
über Pfarramt Lommatzsch

Kirchgeldkonto:
BIC GENODE1DKD
IBAN DE13 3506 0190 1638 8000 27
COD RT239070

Friedhofskonto:
BIC SOLADES1MEI
IBAN DE30 8505 5000 3010 0260 39

Spendenkonto:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE37 3506 0190 1667 2090 52
COD RT239070

ADRESSEN

ZEHREN

Pfarramt und Friedhof Zehren
, Bergstr. 11

01665 Diera-Zehren OT Zehren
O 035247 500 10
d 035247 500 15
m kirche-zehren@t-online.de 

Öff nungszeiten:
Mo: 9.00 - 11.00 Uhr
Mi: 17.00 - 19.00 Uhr 

Diakoniebeauftragte Andrea Schicke
O 0177 405 273 7

Rüstzeitheim und Friedhof
Roland Miersch
O 0172 586 810 5
m rzh-zehren@t-online.de

Kirchgeld- und Spendenkonto
sowie Friedhofsgebühren:
BIC SOLADES1MEI
IBAN DE54 8505 5000 3010 0274 50

Der Lichtblick erscheint viermal jährlich.
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lommatzsch-Neckanitz 
im Ev.-Luth. Kirchgemeindebund Meißner Land, 
Pfarrer Dietmar Saft, Döbelner Str. 6, 01623 Lommatzsch
Redaktion: Pfarrer Dietmar Saft u.a.
Korrektur: Pfarrer Dietmar Saft
Aufl age: 850 Stück / Für kurzfristige Änderungen bitten wir um Verständnis.
Die nächste Ausgabe erscheint im September 2024. 
Redaktionsschluss dafür ist der 30. Juli 2024.
Bildnachweis: Die Verö� entlichungsrechte sind über den Herausgeber geklärt.
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Jahreslosung 2024

ALLES, WAS IHR TUT, GESCHEHE IN LIEBE.
1. Korinther 16, 14


